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Dornbirner

Zoieinbebiare.
uaeschein eis gangsährig f 5.— in Irtand mit Poswersendung 8. 1, — uach Bonuischand und in der Wbrige

Ausland K 12.50 einzelne Nummern 30 h. — Einschaltungen kosten 30 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag
abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 49. Sonntag, 7. Dezember 1919. 50. Jahrg.

Wochenkalender: Sonntag, 7. Dez. Ambros, Montag, 8. Maria Empfängnis, Dienstag, 9. Leokadia,
Mittwoch, 10. Judith, Donnerstag, 11. Damasns, Freitag, 12. Valerie, Samstag, 13. Jodok, Sonntag, 14. Spiridion.

Nach Verlesung und Genehmigung der Verhand¬Kundmachungen.
lungsschrift über die am 5. November d. I. abgehaltene
Stadtvertretungssitzung wird zur Tagesordnung beraten
und beschlossen wie folgt:Verhandlungsschrift,
Zu 1. Mitteilungen des Vorsitzenden:aufgenommen über die 9. Stadtvertretungssitzung in

diesem Jahre, abgehalten am Mittwoch, den 3. Dez. 1919, a) Der Bürgermeister verliest einen Bericht über die
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Engelbert Luger gemachte Feststellung im stenographischen Protokoll,
und in Gegenwart von 36 Stadtvertretungsmitgliedern wonach die Darstellung in der Verhandlungsschrift
und 2 Ersatzmännern; Beginn 6 Uhr abends. vom 27. August 1919 zu Punkt 12, 1. nicht völlig

den Ausführungen des St.=R. Josef Diem in derTagesordnnung:
Stadtvertretungssitzung am genannten Tage be¬1. Mitteilungen des Vorsitzenden.
züglich Fleischversorgung entspricht u. richtig lauten

2. Grundtrennungsgesuche: sollte, daß ein Metzger in einem Monat 348 Kg.a) zwischen der Gemeinde Dornbirn und Meinrad Fleisch=Ueberschuß hatte. Der Verhandlungsschrift
Mäser's Kinder in Watzenegg Gp. Nr. 14163. wird daher ein entsprechender Nachtrag beigefügt.

Auch wird festgestellt, daß die nicht ganz entspre¬b) zwischen Meinrad Mäser's Kinder in Watzenegg
chende Darstellung lediglich auf einem Versehenund der Gemeinde Dornbirn Gp. Nr 14898.
beruht, herbeigeführt durch die unvermeidliche Eilec) Anna Rusch, Gerbergasse, Gp. Nr. 8207/1 und
bei Verfassung der Verhandlungsschrift, die bereits8229.
am nächstfolgenden Tage nach der Sitzung voll¬d) Johann Klocker, Tobelgasse, und Johann Köb,
ständig hergestellt werden muß.Ruschen, Gp. Nr. 11447 und 11446. Der Vorsitzende hebt die Summen der am 25.3. Vorschlag eines Ortsschulaufsehers für die Mädchen¬
Nov. d. J. durch die Viehverkehrskommission durch¬schule Hatlerdorf.
geführten Viehstandsaufnahme hervor. Der Vieh¬

Bericht und Anträge des Stadtrates:
stand hat sich seit der Viehzählung vom 21. Okt.

a) Verpflegs= und Badegebühren im städtischen 1918 bis heute wenig verändert und sich nicht
Spital. vermindert.b) Grundabtretung für Bau= und Lagerzwecke an Zu 2, a und b. Der Bürgermeister berichtet über die
die elektr. Bahn.

vorliegenden Grundtrennungsgesuche, welche zumc)Die Wasserversorgung des alten Bezirksgerichtes.
Zwecke eines Grundtausches zwischen der Stadtge¬

d) Remuneration für Erteilung des Unterichtes in
meinde und den Meinrad Mäsers Kinder einge¬

Geschäftsaufsätzen und kaufmännischen Rechnen an bracht wurden.
der Oberrealschule. Der Antrag des Stadtrates lautet:e) Vertragsentwurf zwischen der Gemeinde Dorn¬

„Die Stadtvertretung wolle beschließen:birn und der I. Vorarlberger Nutzgeflügelzucht¬ Die Trennung der Gp. Nr. 14163 und der Gp.a)anstalt.
Nr. 14898 nach den vorliegenden Situationsplänenf) Straßenabstandsnachsicht für den Neubau von
wird genehmigt.Wehrli & Comp. an der Dammstraße. b) Zur Gewinnung einer Schottergrube an der neuens) Errichtung einer Feuerstätte im Dachraume.
Watzeneggerstraße übernimmt die Stadtgemeindeh) Aeußerung über Lokalbedarf: das im vorliegenden Situationsplane näher be¬

einer Gasthausübertragung,
zeichnete Trennstück im Ausmaße von 9 ar 32 m2

der Errichtung von zwei weiteren Buchdruckereien. aus der den Meinrad Mäser's Kindern in Watzen¬
5. Anträge, Anfragen und Bechwserden. egg gehörigen Gp. Nr. 14898 und übergibt hiefür


